
PROJEKTINFORMATION 
Verstetigung eines Dialogs – Bürgerbeteiligung im 

Umweltschutz in der Republik Moldau 

Hintergrund 
Die Republik Moldau unterzeichnete als einer der ersten Staaten die 

Aarhus Konvention. Dennoch erfolgte die Umsetzung der Konventions-

rechte in das moldauische Rechtssystem lange Zeit zögerlich und auch 

in der Praxis ist eine Öffentlichkeitsbeteiligung im Umweltschutz noch 

heute keine Selbstverständlichkeit. Im Rahmen eines Vorgängerprojek-

tes erstellte das UfU einen Aktionsplan zur Umsetzung der drei Säulen 

der Konvention (Information, Beteiligung, Klagerechte), der im Juni 

2011 von der moldauischen Regierung verabschiedet wurde.  

Projekt 

Im aktuellen Projekt verstetigte und beschleunigte eine aktive Beglei-

tung die effektive Umsetzung der Aarhus-Konvention in der Republik 

Moldau. Dafür wurde das moldauische Umweltinformationsgesetz ak-

tualisiert und in den Gesetzgebungsprozess eingebracht sowie der Ent-

wurf einer Rechtsverordnung zur Öffentlichkeitsbeteiligung aktuali-

siert. Ein großes Publikum erhielt Zugang zu überarbeiteten und neu 

aufgelegten Leitfäden zur Beteiligung für Verwaltungsfachkräfte. In 

Workshops erlernten Vertreter von Nichtregierungsorganisationen 

(NRO) moderne Beteiligungsformate und wurden damit als aktive Mul-

tiplikatoren zur besseren Wahrnehmung ihrer Rechte befähigt. Als ein 

Ergebnis des Projektes erhielt die moldauische Regierung einen neuen 

Aarhus-Aktionsplan für den Zeitraum 2016-2020. Ein Leitfaden zu den 

Vorteilen und Herausforderungen des EU-Assoziierungsabkommens im 

Umweltbereich rundet die erstellten Handreichungen ab. Von besonde-

rer Bedeutung ist die erfolgreiche Erweiterung des mit der Aarhus-The-

matik befassten Personenkreises, der nun auch junge Erwachsene aus 

der Region Transnistrien und der Republik Moldau sowie VertreterIn-

nen lokaler Behörden und NROs in den russischsprachigen moldaui-

schen Provinzen umfasst.  
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Beratungshilfeprogramm (BHP) 
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